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Wissenswertes über Finnland 
 
 
Land in Kürze  
  
Mit 338.000 qkm ist Finnland das siebtgrößte Land Europas. Größte Länge 1.160 
km, größte Breite 540 km, 187 888 Seen, 179 584 Inseln. 10 % der Fläche ist von 
Wasser, 68 % von Wald bedeckt und ca 6 % der Landfläche ist landwirtschaftlich 
benutzt. 586 km Grenze mit Schweden, 727 km mit Norwegen und 1269 km mit 
Russland. Von den rund 5,2 Einwohnern sind 92,4 % finnisch-, 5,6 % 
schwedisch- und rund 1 700 samischsprachig. Die durchschnittliche 
Bevölkerungsdichte liegt bei 15 Personen/qkm.  
 
Finnland ist seit 1917 eine unabhängige Republik, Nationaltag ist am 6.12. Das 
Parlament besteht aus 200 Mitgliedern, die für vier Jahre gewählt werden. Darunter sind 77 weibliche 
Abgeordnete. Die größte Partei ist die Zentralpartei mit 55 Sitzen, weitere Parteien sind die SPD mit 53, die 
Koalitionspartei mit 40, die Linken mit 19, Schwedische Partei mit 8, Grüne mit 14, Christliche Partei mit 7, 
sonstige 4 mit Sitzen. Der Ministerpräsident heißt Matti Vanhanen. 
Am 04. Januar 1918 erkannte Deutschland Finnland als eigenständigen Staat offiziell an. 
 
Die Regierung besteht aus 18 Ministern, darunter acht sind Damen. Die Staatspräsidentin ist Frau Tarja 
Halonen, gewählt im Jahr 2006 für sechs Jahre. 
 
Einreisepapiere  
 
Besucher aus EU-Ländern, Island und Norwegen sowie Liechtenstein, San Marino und der Schweiz 
benötigen lediglich einen gültigen Personalausweis. Der Aufenthalt ist auf insgesamt drei Monate in den 
vier nordischen Ländern Dänemark, Norwegen, Schweden und Finnland beschränkt. Alle anderen 
Nationalitäten müssen einen gültigen Reisepaß ggfs. mit Visum vorlegen. 
 
Duzen  
 
Das Duzen ist in Finnland weitaus verbreiteter als in Mitteleuropa und gilt als 
freundschaftliche und unkomplizierte Anredeform. Besucher sollten deshalb nicht 
erstaunt oder gar beleidigt sein, wenn sie gleich mit Du angesprochen werden. 
 

 
Geld/Geldwechsel, Post  
 
Die offizielle Währung ist der Euro. 1 CHF = 0,65 € (Stand Oktober 2004)  
Die 1 c und 2 c Münzen sind nicht im Umlauf, die Preise werden auf 5 c gerundet. 

 
Kreditkarten wie American Express, Diner’s Club, Eurocard, Mastercard und Visa sind weiter verbreitet als in 
Mitteleuropa und werden in den meisten Hotels, Autovermietungen, Warenhäusern, vielen Restaurants 
und Geschäften akzeptiert. 
Geldwechsel ist problemlos bei allen Banken (Mo-Fr 9.00 -16.30 Uhr, kann örtlich variieren) und in den 
meisten Hotels möglich sowie in größeren Warenhäusern. Darüber hinaus ist möglich mit der EC-Karte bei 
den meisten s.g. OTTO-Bankautomaten Geld abzuheben.  



 

 

Reiseschecks können in Banken, Reisebüros, vielen Hotels und Geschäften eingelöst werden. Außerhalb der 
Schalterstunden werden Devisen und Reiseschecks in Helsinki am Flughafen Vantaa, im Hafen Katajanokka 
sowie in den Wechselstuben umgetauscht. Für die Ein- und Ausfuhr von Zahlungsmitteln gibt es keine 
Begrenzungen. 
 
Die Postämter sind meistens Mo-Fr von 9-18 Uhr geöffnet. Standardbrief nach Europa bis 20g kostet EUR 
0,65, Maxibrief bis 50g EUR 0,90 und Postkarte EUR 0,65 (Stand August 2004). 
 
Medizinische Versorgung  
 
Medizinische Versorgung von hohem Standard ist im ganzen Land gewährleistet. Bei 
Erkrankung oder Unfall gilt das deutsch/österreichisch-finnische 
Sozialversicherungsabkommen. Es beinhaltet die ambulante Versorgung in den in Finnland 
üblichen Gesundheitszentren (Terveyskeskus), Krankenhäusern und Polikliniken. Die Gebühren 
variieren je nach Ort zwischen EUR 11 - 22. Ein stationärer Aufenthalt kostet EUR 26 pro Tag 
(Stand September 2005). Die Kosten hat zunächst der Patient zu begleichen. Die Rechnung kann aber bei 
der eigenen Krankenversicherung zur Erstattung eingereicht werden.  
 
Neben dem öffentlichen Gesundheitssystem gibt es niedergelassene Ärzte. Die Behandlungskosten muß 
zunächst der Patient tragen. Die zahnmedizinische Betreuung erfolgt fast ausschließlich in privaten Praxen. 
Auch diese Auslagen werden - jedenfalls teilweise - von der eigenen Krankenkasse erstattet. 
 
Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Ihrer Krankenversicherung. 
 
Apotheken: Finnisch "Apteekki" 
 
Impfungen: Für Finnland sind keine Impfungen vorgeschrieben. 
 
NOTARZT: TEL. 112 
 
Verkehrsregeln und sonstige Tipps für Autofahrer    
 
ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN  
Finnland ist verkehrsmäßig bestens erschlossen. In Finnland gilt Rechtsverkehr, überholt wird nur links. 
„Leiser Straßenverkehr“ ist Vorschrift, d.h. es darf wirklich nur bei Gefahr gehupt werden. Die 
Hauptstraßen sind geteert und das ganze Jahr hindurch gut befahrbar. Im südlichen Finnland gibt es von 
Anfang April bis Ende Mai wegen Frostschäden an der Fahrbahn zum Teil örtliche 
Gewichtsbeschränkungen für Fahrzeuge. Im nördlichen Finnland gilt dies für den Monat Mai und Anfang 
Juni. Gebühren für die Straßenbenutzung werden nicht erhoben. 
 
ELCHE UND RENTIERE 
Elche und Rentiere überqueren die Strassen vor allem bei Dämmerung. Es ist also dringend geraten, die 
aufgestellten Warnschilder zu beachten. Nach einem Wildunfall ist unverzüglich die nächste 
Polizeidienststelle zu informieren (Notruf 112). 
 
MIT FAHRZEUGANHÄNGER AUF TOUR 
Ein Wohnwagen oder anderer Anhänger an einem Pkw oder einem Lieferwagen darf ohne eigenes 
Bremssystem ein erlaubtes Gesamtgewicht von 750 kg nicht überschreiten. Das Anhängergewicht muss 
unter 3.500 kg (Klasse 01 und 02) liegen, wenn es sich um einen Wohnwagen oder Anhänger mit 
Mittelachse handelt, der unabhängig gebremst werden kann. Voraussetzung für diese Regelung ist, dass 
das vom Fahrzeughersteller genannte Gesamtgewicht nicht überschritten wird. Der Anhänger sollte an 
beiden Seiten über Spiegel verfügen. Anhänger aller Art sind im Dezember, Januar und Februar mit 
Winterreifen auszurüsten bzw. mit Spikes, wenn auch das Zugfahrzeug mit Spikes ausgestattet ist. Das 
Profil der Winterreifen muss mindestens 3 mm betragen. Bei Fahrzeugen, die in den EU-Ländern zugelassen 
sind, darf die Breite des Wohnwagens die des Zugfahrzeugs überschreiten. 



 

 

 
FÄHREN 
Kurzfähren (finnisch Lossi) werden als Teil der Strassenverbindung angesehen. Die Benutzung ist deshalb 
kostenlos.  
 
GESCHWINDIGKEITSBEGRENZUNGEN 
In geschlossenen Ortschaften gilt eine Geschwindigkeitsbegrenzung von 50 km/h, ausserhalb ist die 
zulässige Höchstgeschwindigkeit (auf Landstrassen bis 100 km/h, auf Autobahnen im Sommer bis 120 
km/h) weitgehend ausgeschildert. Soweit keine Beschilderung vorhanden ist, darf nicht schneller als 80 
km/h gefahren werden. 
LICHT 
Jedes Kraftfahrzeug muß zu jeder Tageszeit mit Abblendlicht fahren. 
 
SICHERHEITSGURTE 
Gurtpflicht gilt für alle Insassen. 
 
TANKSTELLEN 
Die Tankstellen sind überwiegend von 7-21 Uhr geöffnet, an Sonntagen kürzer. In der Hochsaison oft auch 
rund um die Uhr. Vielen Tankstellen ist ein Café (Baari, Kahvila) angeschlossen. Das Versorgungsnetz für 
Treibstoff und Öl ist im ganzen Land lückenlos.  
 
Durchschnittspreise: (Stand Januar 2006) 
 
Diesel € 0,996  
Benzin bleifrei 95 Oktan  € 1,228  
Benzin bleifrei 98 Oktan  € 1,254  
 
TRINKEN UND FAHREN 
Das Fahren unter Einfluss von Alkohol oder anderen Rauschmitteln ist verboten. Die Promillegrenze liegt bei 
0,5. Bei Übertretung drohen Geld- und Haftstrafen. 
 
VERKEHRSUNFÄLLE 
Sollten Sie in einen Unfall verwickelt werden, können Sie unter der Notrufnummer 112 Polizei, 
Krankenwagen, Arzt und Feuerwehr alarmieren. Ein Anruf über diese Nummer ist von allen Telefonzellen 
aus kostenlos. 
Unfälle sollten unverzüglich dem Büro der Finnischen Kfz.-Versicherer "Liikennevakuutuskeskus" gemeldet 
werden. Dort werden Schadensfälle abgewickelt, an denen ausländische Fahrzeuge beteiligt sind. 
 
Adresse: 
LIIKENNEVAKUUTUSKESKUS 
Bulevardi 28, FIN-00120 Helsinki, Tel. +358-(0)9-68 04 01, Fax +358-(0)9-68 04 03 91. 
 
VERKEHRSZEICHEN 
Die Verkehrszeichen entsprechen weitgehend jenen in Mitteleuropa. 
 
VERSICHERUNG UND FAHRZEUGPAPIERE  
Zur Einreise genügen ein gültiger Führerschein und der Fahrzeugschein. Zusätzlich ist ein 
Nationalitätskennzeichen am Auto Vorschrift. Ein internationaler Führerschein ist nicht erforderlich . Die 
Mitnahme der Grünen Versicherungskarte ist für Reisende aus EU-Ländern, der Schweiz, Kroatien, Zypern, 
Tschechische Republik, Ungarn, Slowakische Republik und Slowenien nicht vorgeschrieben. Sie wird jedoch 
empfohlen, da sie bei einem Unfall die Abwicklung erleichtert. 
 
VORFAHRT 
In Finnland gilt grundsätzlich rechts vor links. Es gibt weitaus weniger vorfahrtberechtigte Strassen als in 
Mitteleuropa. Das Dreiecksschild "Vorfahrt achten" ist gelb mit rotem Rand. Strassenbahnen haben in 
Helsinki immer Vorfahrt. Bussen mit einer zugelassenen Geschwindigkeit von 60 km/h ist Vorrang bei der 
Abfahrt von der Haltestelle einzuräumen. 



 

 

 
WERKSTÄTTEN 
Es gibt in Finnland ein dichtes Netz von Reparaturwerkstätten, die Autos der verschidenstens Marken 
reparieren. Diese sind in der Regel an Werktagen von 7-16 Uhr geöffnet. Für an Feiertagen oder abends 
ausgeführte Reparaturen sind Überstundenzuschläge zu zahlen. Über Abschleppwagen verfügen alle 
größeren Werkstätten, die man direkt anrufen sollte. 

 

EINIGE ERLÄUTERUNGEN ZU SCHILDERTEXTEN 

aja hitaasti langsam fahren 

aluerajoitus regionale Geschwindigkeitsbegrenzung 

keskusta Zentrum 

kielletty verboten 

kiertotie Umleitung 

lautta, lossi Fähre 

lentoasema Flughafen 

lähtöselvitys Abfertigung 

maantie Landstraße 

moottoritie Autobahn 

näkötorni Aussichtsturm 

opastus Information 

posti Postamt 

rautatieasema Bahnhof 

satama Hafen 

sateella liukas Rutschgefahr bei Nässe 

silta Brücke 

kokeile jarruja Bremstest machen 

tietyö Baustelle 

uimaranta Badestrand 

valtatie Bundesstraße 

 

 
 
 
 
 


